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Liebe Edesheimerinnen und Edesheimer, 
liebe Leserinnen und Leser der Heimatpost,

 
mit Freude darf ich Sie auch in diesem Jahr herzlich 
zur 84.Ausgabe der Heimatpost Edesheim begrüßen. 

Diese Ausgabe ist nun meine zweite als Ortsbürgermeister, und nachdem ich 
seit mittlerweile 15 Monaten im Amt bin, hat sich eine gewisse Routine einge­
stellt. Doch trotz aller Routine bleibt die Aufgabe des Ortsbürgermeisters von 
immer neuen Herausforderungen und spannenden Entwicklungen geprägt.

In dieser Zeit habe ich bewusst an vielem festgehalten, was sich bewährt hat 
und was unsere Gemeinde prägt. Gleichzeitig habe ich auch manches an­
gepackt und verändert, immer mit dem Ziel, Edesheim noch lebens- und 
liebenswerter zu machen. Das Engagement unserer Vereine hat hierbei einen 
maßgeblichen Anteil daran, denn sie waren es, die viele Neuerungen mit viel 
Herzblut und ehrenamtlicher Arbeit vorangetrieben haben. Ebenso haben 
Sponsoren ihr Übriges dazu beigetragen, um Projekte zu realisieren, die nicht 
nur einzelnen Gruppen zugutekommen, sondern die gesamte Gemeinde 
stärken und enger zusammenwachsen lassen.

Vielleicht wird der aufmerksame Leser ja die eine oder andere Veränderung 
innerhalb dieser Ausgabe der Heimatpost entdecken. Schließlich spiegelt sie 
nicht nur die Traditionen unserer Gemeinde wider, sondern auch den gemein­
samen Fortschritt und die lebendige Gemeinschaft, die uns alle verbindet.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe der Heimatpost 
und danke Ihnen allen – ob Bürgerinnen und Bürger, Leserinnen und Leser, 
Engagierte in Vereinen oder Unterstützende – für Ihren wertvollen Beitrag, 
Edesheim zu dem zu machen, was es ist: eine lebenswerte, harmonische und 
zukunftsorientierte Heimat.

Herzliche Grüße,
Christian Kocher
Bürgermeister von Edesheim

Grußwort des Ortsbürgermeisters
Christian Kocher
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Am ersten Sonntag im neuen Jahr 2025 lud 
die Gemeinde Edesheim alle Bürgerinnen 
und Bürger zum neuen Neujahrsempfang 
in die Gemeindehalle ein. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und erlebten einen 
abwechslungsreichen und stimmungsvol­
len Nachmittag, der einen gelungenen Auf­
takt ins neue Jahr bot.

Ortsbürgermeister Kocher eröffnete die Ver­
anstaltung mit Worten des Dankes und 
Ausblicken auf die kommenden Monate. 
Besonders herzlich hieß er die neuen Bür­
ger von Edesheim persönlich willkommen. 
Als besonderes Zeichen der Wertschätzung 
überreichte er ihnen ein kleines, liebevoll 
zusammengestelltes Präsent. Kocher be­
tonte die Bedeutung von Gemeinschaft 
und Zusammenhalt, gerade in einer leben­
digen Gemeinde wie Edesheim.

Für die richtige Dosis Unterhaltung sorgte 
die talentierte Jugendgarde, die mit ihrer 
schwungvollen Tanzdarbietung die Zu­
schauer begeisterte und für „bewegte 
Bilder“ sorgte. Ein Höhepunkt des Pro­

gramms war zudem der Auftritt eines 
Akustik-Duos, das mit liebevoll arrangierten 
Liedern und sanften Klängen für eine musi­
kalische Untermalung sorgte.

Ein ganz besonderer Moment war der Auf­
tritt der Edesheimer Weinprinzessin Maria I., 
die die Gäste mit ihren Grußworten verzau­
berte. Ihre Worte riefen dazu auf, die Tradi­
tionen zu bewahren und gemeinsam mit 
positiver Energie ins neue Jahr zu starten.

Ein weiterer Programmpunkt, der für große 
Freude und Applaus sorgte, war die Präsen­
tation der neuen Medaille für die bevor­
stehende Faschingskampagne durch den 
Männergesangverein (MGV) Concordia. Die 
Medaille spiegelte die närrische Tradition 
der Gemeinde wider und sorgte bei den 
Gästen für Gesprächsstoff und Vorfreude 
auf die Faschingssaison.

Der Neujahrsempfang 2025 war für die Ge­
meinde Edesheim ein voller Erfolg und bot 
den perfekten Anlass, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, das vergangene Jahr 
gebührend zu verabschieden und ge­
meinsam mit Vorfreude und Tatendrang 
auf die kommenden Herausforderungen zu 
blicken. 

Die gelungene Veranstaltung zeigt einmal 
mehr den starken Zusammenhalt innerhalb 
der Edesheimer Gemeinschaft. Fest steht 
schon jetzt: Der Neujahrsempfang wird 
auch im nächsten Jahr eine feste Tradition 
bleiben und alle Bürger wieder zusammen­
bringen.

Mit Zuversicht und einer Extraportion 
Lebensfreude startet Edesheim ins neue 
Jahr !

Neujahrsempfang der Gemeinde Edesheim: 
Gelungener Start ins Jahr 2025
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Auch in diesem Jahr verwandelte sich die 
Weinbaugemeinde Edesheim wieder in 
einen Treffpunkt für alle Weinliebhaberin­
nen und Weinliebhaber. Die traditionelle 
Wein-Exchange, eine Veranstaltung der ört­
lichen Weingüter, zog wie gewohnt zahlrei­
che Besucher aus nah und fern an und bot 
ein vielfältiges Programm rund um den 
edlen Tropfen.

Wie jedes Jahr öffneten die Edesheimer 
Winzer ihre Betriebe, im Jahr 2025 unter 
dem Motto „Frühlingsweine“, um ihre prä­
mierten Weinsorten vorzustellen und die 
Gäste mit feinsten kulinarischen Genüssen 
zu verwöhnen. Die Besucher nutzten die 
Gelegenheit, exklusive Einblicke in die Pro­
duktionsstätten zu erhalten und die Leiden­
schaft der Winzer aus erster Hand zu erle­
ben.

Viele der Teilnehmer zeigten sich begeistert 
von den persönlichen Gesprächen mit den 
Winzern: „Man bekommt hier nicht nur her­
vorragenden Wein, sondern auch spannen­
de Geschichten und Hintergrundwissen 
zum Anbau und der Tradition“, so eine Be­
sucherin.

Die feierliche Eröffnung fand traditionsge­
mäß im Ratssaal der Gemeinde statt. Hier 
wurde einmal mehr deutlich, wie sehr die 
Veranstaltung mit der regionalen Kultur 
und Tradition verbunden ist. Zahlreiche 
Weinhoheiten begleiteten die amtierende 
Ortsweinkönigin Maria I., die unter großem 
Applaus der Gäste den Startschuss für die 
Veranstaltung gab.

„Es ist eine Ehre, Teil einer Veranstaltung zu 
sein, die die Bedeutung des Weinbaus für 
unseren Ort   so hervorragend in Szene 
setzt“, betonte Maria I. in ihrer Rede. Der 
zweite Beigeordnete Dr. Martin Oberhofer 
begrüßte alle Ehrengäste und die Weinho­
heiten. 

Die Winzer und Organisatoren sind sich 
einig: Nach dem großen Erfolg der diesjäh­
rigen Wein-Exchange wird bereits eifrig an 
den Plänen für das kommende Jahr gear­
beitet. Viele Besucher haben sich den Ter­
min für 2026 bereits vorgemerkt und freuen 
sich darauf, die einzigartige Atmosphäre 
der Edesheimer Weintradition wieder haut­
nah zu erleben.

Wein-Exchange 2025: Ein Fest für alle Sinne in Edesheim
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fast sommerlichen Temperaturen haben 
die Besucher bei bester Laune und mit 
Weck, Worscht und Woi in die Nacht gefei­
ert. Während die Kultband Dosenbier mit 
ihren Liedern die Stimmung anheizte und 
die Menge zum Feiern und Tanzen animier­
te, stand für die FWG Edesheim direkt fest 
– nächstes Jahr feiern wir wieder! Gleiches 
Datum, gleiche Uhrzeit für ein weiteres, 
ausgelassenes Fest am Edesheimer Wacht­
häuschen, ein Ort der Begegnung, der das 
kulturelle Leben bereichert.
Svenja Fleischmann

Schon zum zweiten Mal in diesem Jahr sorgte 
die renommierte Harfenistin Silke Aichhorn 
für ein musikalisches Feuerwerk auf höchs­
tem Niveau. Nach einem Benefizkonzert in 
der protestantischen Kirche in Edesheim im 
Sommer folgte nun ein weiteres in der frisch 
renovierten St. Georgskirche in Rhodt unter 
der Rietburg. Die Einnahmen unterstützen 
die Orgelprojekte in beiden Kirchen.

Die Oberlinger-Orgel in Rhodt musste zu 
Beginn der Sanierungsarbeiten zurückge­
baut werden – Anlass für umfassende Ar­
beiten an der Orgel selbst!  Bald kann sie 
wieder in neuer Klangfülle erklingen – ge­
neralüberholt, erweitert und neu intoniert. 

In der Kirche in Edesheim, der deutlich klei­
neren und modernen „Schwester“, berei­
chert seit kurzem eine kleine Orgel den 
Gottesdienst. Sie musste in Annweiler wei­
chen und hat den Umzug bestens über­
standen!

Aichhorn, eine der profiliertesten Harfenis­
tinnen im deutschsprachigen Raum, über­
zeugte mit einem vielseitigen Programm, 
garniert mit launigen Erläuterungen und 
Anekdoten. In der barocken St. Georgskir­
che, deren Sanierung unter der Leitung von 

Architekt Joachim Flickinger (Architypus, 
Edesheim) nun weitgehend abgeschlossen 
ist, kam die Klangfülle der Harfe wunderbar 
zur Geltung.

Das Presbyterium Rhodt/Edesheim dankt 
Initiator und Mäzen Benno Seebohm und 
allen Beteiligten für die großartige Unter­
stützung. Es darf mit Spannung erwartet 
werden, welche musikalischen Angebote in 
Zukunft in Rhodt und Edesheim zu erleben 
sein werden! 

Presbyterium Rhodt/Edesheim

Benefizkonzerte in Edesheim und Rhodt:  Silke Aichhorn begeistert mit Harfe

30.04.2025 – Rock in den Mai in Edesheim –  ein gelungenes Fest!
Auch in diesem Jahr hat Rock in den Mai an 
den großartigen Erfolg des Vorjahres ange­
knüpft. Bei hervorragendem Wetter und 
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Frieda Scharfenberger aus Edesheim feierte 
am 15. Dezember 2024 ihren 100. Geburts­
tag, verstarb aber leider bereits sechs Tage 
später. Die Familie teilte mit, dass sie sich 
über die Ehre besonders gefreut hatte und 
nach der Wahrnehmung der Familie sie 

Ehrung von Frieda Scharfenberger zum 100sten Geburtstag

Seniorenbeauftragten Edesheim
Nathalie Rudorf verheiratet und 3 Kinder – 
Dietlev Bartels verheiratet und 2 Kinder.

Die Tätigkeit als Seniorenbeauftragte ist für 
uns eine verantwortungsvolle und zugleich 

bereichernde  Aufgabe. Wir verstehen uns 
als Bindeglied zwischen den älteren Bürge­
rinnen und Bürgern und der Gemeinde. 
Unser Ziel ist es, deren Anliegen, Wünsche 
und Bedürfnisse wahrzunehmen und ge­
meinsam Lösungen zu entwickeln. Im Mit­
telpunkt stehen dabei der Erhalt von 
Lebensqualität, sozialer Teilhabe und Selbst­
bestimmung im Alter. Die Arbeit zeigt, dass 
kleine Zeichen der Aufmerksamkeit und 
Unterstützung entscheidend dazu beitra­
gen die Gemeinschaft zu stärken. Diese Tä­
tigkeit verdeutlicht uns immer wieder, wie 
bereichernd der Kontakt mit Seniorinnen 
und Senioren ist. Es erinnert uns daran, dass 
gesellschaftlicher Zusammenhalt dort be­
ginnt, wo Menschen füreinander da sind.

Impulsbericht – Seniorenbeauftragten

ihren 100. Geburts­
tag bewusst erleben 
wollte. 

Zuvor wurde ihr zu 
Ehren als 100-jährige 
Bürgerin im Beisein 
der Familie am Er­
lenbrunnen von der 
Ortsgemeinde und 
der Verbandsge­
meinde ein Baum 
gepflanzt – eine 
Traubeneiche. 

Die Glückwünsche des Landkreises, der Ver­
bandsgemeinde Edenkoben und der Orts­
gemeinde Edesheim überbrachten Landrat 
Dietmar Seefeldt.
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Das Basarteam des Fördervereins Kinder 
und Jugend Edesheim e.V. (KiJu) veranstal­
tet nun bereits seit 2011 zweimal pro Jahr 
einen Basar „Rund ums Kind“. Je im Frühjahr 
und im Herbst werden in der Edesheimer 
Gemeindehalle Kinderkleidung, Spielsa­
chen, Bücher, Kinderwägen, Kinderfahrzeu­
ge u.v.m. verkauft. Das Basarteam des KiJu 
behält dabei immer einen Teil des jeweili­
gen Verkaufserlöses ein, um Edesheimer 
Kinder- und Jugendprojekte zu unterstüt­
zen. Die Spenden in Höhe von 1.997,24 
Euro gingen im Frühjahr 2025 an die Grund­
schule Edesheim, die Jugendfeuerwehr 
Edesheim und die Fußballjugend der Sport­
gemeinde Edesheim. Im Herbst 2025 kamen 
1.698,08 Euro an Spenden zusammen, über 
die sich die Katholische Kita St. Peter und 
Paul in Edesheim, die Kommunale Kita Wie­
senwichtel in Edesheim, die Messdiener 

Edesheim und die Turnkinder des Süd­
haardter Sportvereins 2023 (zuvor Sportge­
meinde Edesheim) freuen durften. Somit 
unterstützt das Basarteam regelmäßig nicht 
nur Kinder und Jugendliche in Edesheim, 
sondern leistet zudem schon seit vielen 
Jahren einen wertvollen Beitrag zum Thema 
Nachhaltigkeit.

Edesheimer Kinder- und Jugendbasar

Chorreise des MGV Concordia Edesheim nach Franken

Die Chorreise des MGV Concordia 1878 
Edesheim e.V. nach Bayreuth vom 29. Mai 
bis 1. Juni 2025 bot den teilnehmenden 
Sängern mit ihren Familien und Freunden 
eine Fülle musikalischer Erlebnisse und un­
vergesslicher Eindrücke.

Die Reise begann wie gewohnt in Edesheim 
am Petersbrunnen. Nach einer umfangrei­
chen Frühstückspause erreichte die Reise­
gruppe Bamberg. Ein geführter Stadtrund­
gang durch die malerische Altstadt von 
Bamberg bot die Gelegenheit, die beein­
druckende Architektur zu bewundern und 
die besondere Atmosphäre der Stadt aufzu­
nehmen.

Der Reisebus brachte die Concordiafamilie 
danach in die kulturell reiche Stadt Bay­

reuth, die nicht nur für ihre beeindrucken­
den Bauwerke, sondern auch für ihre musi­
kalische Tradition bekannt ist. Nach dem 
gemeinsamen Abendessen klang der erste 
Tag bei anregenden Gesprächen und dem 
Austausch über die Erlebnisse aus.

Der zweite Tag der Reise stand ganz im Zei­
chen der Fränkischen Schweiz. Eine Stadt­
führung durch Bayreuth führte die Chormit­
glieder zu den bedeutendsten Stätten der 
Stadt, darunter das berühmte Richard-Wag­
ner-Festspielhaus.

Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die 
Rundfahrt durch die Fränkische Schweiz 
nach Gößweinstein. Hier hatten die Reisen­
den Zeit, den beeindruckenden Wallfahrts­
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ort auf eigene Faust zu erkunden und die 
besondere Basilika zu besichtigen.

Am Nachmittag besuchte die Gruppe die 
Maisel-Brauerei in Bayreuth, wo eine inter­
essante Führung durch die Brauerei statt­
fand. Die Teilnehmer erfuhren viel über die 
Kunst des Bierbrauens und die Traditionen 
der Region.

Der Abend führte die Gruppe in den Her­
zogkeller, wo der Tag bei lebhaften Gesprä­
chen in Vorfreude auf den nächsten Tage 
ausklang.

Am dritten Tag reiste die Gruppe nach 
Nürnberg zum Deutschen Chorfest 2025. 
Ein Stadtrundgang eröffnete den Sängern 
mit Familien die Möglichkeit, die architekto­
nische und musikalische Geschichte Nürn­
bergs zu entdecken. Besonders eindrucks­
voll war die Führung durch die historischen 
Felsengänge der Stadt.

Ein kleines Konzert im Garten der Hausbrau­
erei Altstadthof erfreute sowohl die Sänger 
unter ihrem Dirigenten Marc Bugert, als 

auch das zahlreiche Publikum, das von den 
Darbietungen begeistert war. Den Nach­
mittag konnten die Reiseteilnehmer indivi­
duell unter den Eindrücken des Deutschen 
Chorfestes 2025 verbringen. Ein Abschluss 
im Traditionsrestaurant Bratwurst Röslein 
rundeten den ereignisreichen Tag ab.

Der letzte Tag der Reise führte die Gruppe 
zur Schlosskirche Bayreuth wo die Heilige 
Messe mitgestaltet wurde. Ein Besuch des 
Bayreuther Festspielhauses mit der Gele­
genheit eines Gesangsauftrittes war der 
krönende Abschluss der besonderen Chor­
reise.

Mit vielen neuen Eindrücken und musikali­
schen Erlebnissen im Gepäck kehrte die 
Gruppe nach Edesheim zurück. Diese Chor­
reise nach Bayreuth wird für alle Beteiligten 
unvergesslich bleiben und die Freude an 
der Musik weiter stärken.

Weitere Informationen zum MGV und den 
zahlreichen Veranstaltungen unter 
www.mgv-concordia-edesheim.de
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Ebenso feierlich, wie locker und entspannt, 
eröffneten Ortbürgermeister Christian Ko­
cher und Weinprinzessin Maria Leibel am 
Freitagabend den Edesheimer Jahrmarkt.

Kocher erklärte : „Der Jahrmarkt ist das, was 
uns Esemer ausmacht! Gemeinsamkeit, Ver­
bundenheit und die Freude an unseren 
Traditionen, aber auch die Veränderung!“

Für ihn selbst war der Jahrmarkt 2025 etwas 
Besonderes, plante und gestaltete er doch 
als Ortsbürgermeister zum ersten Mal selbst 
das Event. Ein Jahr zuvor war er bei Beginn 
des Jahrmarktes erst 72 Stunden im Amt, 
sodass seine Amtsvorgängerin Sigrid 
Schwedhelm-Schreiner noch die Fäden in 
der Hand hielt.

Er stellte fest, dass sie ebenso viel zu tun 
hatte wie er selbst. Er zitierte den Rhodter 
Ortsbürgermeister Uwe Winter, der fest­
stellte: „Wir Ortsbürgermeister können uns 
als Eventmanager bezeichnen!“

Bis kurz vor Beginn des Jahrmarktes hatte es 
noch Veränderungen gegeben, musste 
doch beispielsweise aus technischen Grün­
den der WC-Wagen an eine andere Stelle 
verlegt werden. Auch Schausteller und ein­
geplantes Personal hatte kurzfristig abge­
sagt, doch es fand sich Ersatz. Sturmwar­
nungen machten Kocher nervös, dazu kam, 
das Sicherheitsmaßnahmen bedacht wer­
den mussten und auch die Frage ob der 
Strom an allen Ausschankstellen und Essen­
ständen reichen würde, stellte sich. Zudem 

Game Changer allenthalben!
Wunderbare Eröffnung des Edesheimer Jahrmarktes!
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war es noch zu einem Verkehrsunfall ge­
kommen und auch Kocher selbst war noch 
kurz vor Beginn des Jahrmarktes körperlich 
noch angeschlagen. Aber all diese Proble­
matiken waren pünktlich zum Festbeginn 
nicht mehr zu spüren und so freute sich der 
Ortschef, dass viele Gäste gekommen waren, 
die er ermunterte es sich einfach gut gehen 
zu lassen.

Wer über das Fest bereits vor der Eröffnung 
gelaufen war, stellte fest, dass es doch eini­
ge Veränderungen im Gegensatz zu frühe­
ren Jahrmärkten gab. Kocher benutzt hier­
für den modernen Begriff „Game Changer“. 

Dieser bedeute neues denken, Veränderun­
gen wagen, aber auch nicht alles zu verän­
dern, so der Ortschef.

Kein Game Changer war der Einzug der Ver­
antwortlichen, gemeinsam mit Ortsbürger­
meisterinnen und Ortsbürgermeistern aus 
den Nachbargemeinden, gefolgt von den 
Kuckucksmusikanten. Traditionen stehen 
also Neuem in keiner Weise im Wege, nein 
sie gehören einfach dazu!

Die Musikanten  waren aber nicht nur beim 
Einmarsch präsent, sie unterhielten auch 
noch später mit dem Evergreen des Pfälzer 
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Originals Kurt Dehn „„Ja so en gude Palzwoi“. 
Bei „Hello Dolly“ sprang der Funke der 
Begeisterung endgültig auf das große 
Publikum über.

Auf dem Baron-von-Holbach- Platz heizte die 
Band Ampra mächtig ein. Spätestens als die 
Musiker den Ohrwurm der Münchner Frei­
heit „ Ohne dich schlaf ich heut Nacht nicht 
ein“ lautstark zelebrierte und zum Mitsingen 
animierte, konnte sich das Publikum dem 
besonderen Flair nicht mehr entziehen.

Christian Kocher versäumte es zu Beginn 
nicht die Verantwortliche aufzuzählen, die 
das viertägige Event erst möglich machten. 
Die Jungwinzer, die ihr seit 30 Jahren im 
Winzerhof Klimm bewirten, wo am Montag 
auch die Liveband Accustik Creek spielt, die 
Messdiener, die sogar mit schwäbischen 
Spezialitäten wie Käsespätzle aufwarten, 
die Katholischen Frauen Deutschlands, der 
Lese- und Gesangverein, der Caterer Jürgen 
Weber, das Tattoo-Studio Barique Ink, das 
Schoppengläsern ein Tattoo verpasste, der 
Förderverein Kinder und Jugend KiJu, der 
Sportverein SSV 23 bei dem sogar Bargeld­
loses Zahlen möglich ist, die CDU, der noch 

junge FCK-Fanclub Modebachdeiwel, der 
Männergesangverein Concordia, die Wein­
stube Wolf, die Kuckucksmusikanten, der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
und der Black-Metall-Grill. Es gibt auch wie­
der einen von der FWG organisierten ge­
nussvollen Kerweflurbegang.

Im Rahmen des vom KiJU organisierten 
Entenrennens am Sonntag wird der be­
kannte Kinder- und Partyliedersänger Mar­
kus Becker aus Gleisweiler in Edesheim 
erwartet, der sicher für bombastische Stim­
mung sorgen wird. Die Landtagskandida­
tin Claudia Braun präsentierte den Eddie-
Heimlich-Wanderpokal, der am Sonntag 
dem Sieger des Entenrennens überreicht 
wird.

Zuvor findet im Pfarrwingert ein ökumeni­
scher Gottesdient statt. Entlang der Schloss­
mauer gibt es einen Kreativ- und Künstler­
markt.

An den neuen Outdoor-Tischkickern be­
steht für Jung und Alt die Möglichkeit seine 
Fertigkeiten im Tischfußball unter Beweis 
zu stellen.

Christian Kocher ermittelte den ältesten 
Festgast. Es war der am 10. Februar 1935 
geborenen Herr Wagner, der seinerseits ei­
nige Bilder für den Edesheimer Heimatbrief 
schoss. Die Freude über die überreichte Fla­
sche Rosé-Seccos währte indes nur kurz, fiel 
diese dem alten Herren doch leider zu 
Boden und der Saft spritzte in alle Himmels­
richtungen.

Der Erste Kreisbeigeordnete Georg Kern 
sprach wohltuend kurze Grußworte. Er stell­
te fest: „Die Grußworte sollen in Edesheim 
kurz und die Bratwürste lang sein.“ Das war 
tatsächlich der Fall. „Bei dem was hier auf die 
Beine gestellt wird und der Anzahl der Men­
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schen die sich hier einbringen, scheint es so, 
dass Edesheim doppelt oder gar drei Mal so 
groß ist, als dies tatsächlich der Fall ist.“

Neben Kern gaben sich auch der Bürger­
meister der Verbandsgemeinde Edenkoben 
Daniel Salm, der Beigeordnete der VG und 
Edenkobener Stadtbürgermeister Daniel 
Poth, die Ortsbürgermeisterin Ute Schweig 
(Hainfeld) und ihre Kollegen Uwe Winter 
(Rhodt), Thorsten Mees (Freimersheim) und 
Stefan Renner (Böbingen) die Ehre. Michael 
Diehl vertrat Großfischlingen. Kirchlichen 
Beistand verlieh Pfarrer Bernd Rapp aus 
Rhodt. Zudem begrüßte Kocher die Senio­
renbeauftragten Natalie Rudorf und Detlef 
Bartels, die Vertreterin der Kindergärten 
Christine Kiefer und nicht zuletzt seine 
Amtsvorgänger Alfred Metzger und Sigrid 
Schwedhelm-Schreiner.

Großer Dank ging an Lydia Doberstein und 
Peter Rodach für die grafische Unterstüt­
zung auf Social Media und im Internet, an 
die Festausschussmitglieder Julia Lambert-
Rehm, Dominik Argus, Michael Fleckenstein 
und Steffen Schlimmer, die fleißigen Helfer 
Alexander Perret, Martin und Anja Gillet, an 
Freunde, die Familiencrew, die Banken, das 
Bauhofteam und Silvie Eschwe, sowie alle 
stillen Helfer im Hintergrund.

Schön Christian Kochers Versprecher, als er 
100 Liter Freiwein ankündigte die zum Aus­
schank kommen sollten, obwohl es dann 
doch, wie ursprünglich angekündigt, „nur“ 
100 Schoppen besten Edesheimer Weiß­
burgunders aus dem Weingut Garth waren. 
Auch wurden erfreulicherweise 100 alko­
holfreie Getränke kostenlos ausgeschenkt. 

Maria Leibel, die von den Prinzessinnen Mia 
Stubenbordt aus Kleinfischlingen und 
Marieke Argus aus Roschbach begleitet 
wurde,  sagte über ihren Heimatort Edes­
heim: „Wir haben eine fast perfekte Lage, 
eben nur fast, da uns der Blick auf die Rhein­
ebene fehlt. Dafür haben wir aber den Blick 
auf die Berge, das Hambacher Schloss, die 
Villa Ludwigshöhe und die Annakapelle. 
Unser traditionelles Fest erstrahlt in neuem 
Glanz und bleibt doch das was es immer 
war. Heimat ist nicht nur der Ort in dem man 
wohnt Heimat ist die ganze Region, eine 
Region wie unsere, die alles hat was man 
zum glücklich sein braucht!“ stellte sie fest 

Dann erhob sie ihr Glas und gab den offizi­
ellen Startschuss für den Jahrmarkt.

Heinz Lambert, Burrweiler
Fotos:  Robert Wagner



13

Am 13. und 14. September 2025, verwan­
delte sich das beschauliche Edesheim in 
einen bunten Marktplatz der besonderen 
Art. Erstmals fand hier ein großer Dorffloh­
markt statt, der von den Anwohnerinnen 
und Anwohnern organisiert wurde. Die Ver­
anstaltung versprach ein Highlight für alle 
Schätze- und Schnäppchenjäger.

An beiden Tagen öffneten die Höfe, Gara­
gen und Gärten der Edesheimer ihre Pfor­
ten, und die Bewohner boten eine vielfälti­
ge Auswahl an Trödel, Raritäten, Büchern, 
Kleidung, Spielen, Hausrat und vielem mehr 
an. Von 10:00 bis 18:00 Uhr am Samstag 
und von 11:00 bis 18:00 Uhr am Sonntag 
hatten die Besucher die Gelegenheit, durch 
das charmante Dorf zu schlendern, zu 
stöbern und einmalige Fundstücke zu ent­
decken.

Ein besonderes Merkmal des Flohmarktes 
war die bereitgestellte digitale Karte, auf 
der alle teilnehmenden Haushalte markiert 

waren, sodass die Besucher genau wussten, 
wo sie nach ihren Schätzen suchen konn­
ten. „Wir wollten, dass die Gäste nicht nur 
stöbern, sondern auch das besondere Flair 
unseres Dorfes genießen können“, erklärte 
die Organisatorin.

Zusätzlich zum Flohmarkt fand am Wo­
chenende die „Edesheim Historik“ rund um 
das Rathaus statt. Hier konnten die Besu­
cher Oldtimer-Fahrzeuge bewundern, die 
von Moderatoren vorgestellt wurden. Für 
das leibliche Wohl sorgten der SSV 23 in 
Zusammenarbeit mit dem Kinder Jugend 
Förderverein Edesheim, sodass niemand 
hungrig oder durstig bleiben musste.

Die Vorbereitungen waren bereits auf Hoch­
touren gelaufen, und die Organisatoren 
freuten sich über die zahlreichen Gäste. 
„Wir hatten ein lebendiges Wochenende im 
Zeichen des Stöberns und Entdeckens“, so 
die Mitorganisatorin Simona Häusner und 
Tina Bohlender.

Edesheimer Dorfflohmarkt 2025: 
Stöbern, Entdecken und Genießen
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Am Sonntag, den 07.09.2025 fand im Rah­
men des Festprogramms zum Edesheimer 
Jahrmarkt wieder ein Ökumenischer Gottes­
dienst im Pfarrwingert statt. Bei herrlichem 
Spätsommer-Wetter waren über 200 Perso­
nen gekommen, um unter freiem Himmel 
Gottesdienst zu feiern. Das Motto lautete 
„Empathie – so wichtig wie nie!“ Am bibli­
schen Beispiel des Barmherzigen Samariters 
wurde aufgezeigt, dass die Mitmenschlich­
keit der Kitt ist, der die Gesellschaft zusam­
menhält. Die Dialog-Predigt machte deutlich, 
dass die christliche Religion einen wichtigen 
Beitrag dazu leistet. Der Gottesdienst wurde 
geleitet von Pfarrer Bernd Rapp (ev.) und 
Christian Cebulj (kath.), es spielte die Combo 
Durchblick. Die Kollekte für die Arbeit der 
Edenkobener Tafel erbrachte die erfreuliche 
Summe von 600 €. Mehrere Anwesende 
waren der Meinung, dass die beiden christli­
chen Kirchen auch im kommenden Jahr wie­
der ein gemeinsames Zeugnis von ihrem 
christlichen Glauben geben sollten.

Christian Cebulj

Ökumenischer Gottesdienst zum Edesheimer Jahrmarkt

Kulinarischer Flurbegang in Edesheim – 
Ein Genuss für alle Sinne

Am Samstag, den 06. September 2025, fand 
der kulinarische Flurbegang der FWG Edes­
heim in Zusammenarbeit mit der Bauern- 

und Winzerschaft statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein und herrlich warmen Tem­
peraturen versammelten sich über 60 Teil­
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nehmer aus nah und fern am Kugelbrunnen 
vor dem Rathaus, um gemeinsam diese be­
sondere Veranstaltung zu genießen.

Der Flurbegang führte die Gäste an fünf 
Stationen durch die malerischen Weinber­
ge, wo sie eine erlesene Auswahl an Weinen 
der ortsansässigen Weingüter Anselmann, 
Boos, Bourdy, Braun & Söhne sowie Garth 
verkosten konnten. Die charmante Wein­
prinzessin Maria I. moderierte die Veranstal­
tung, präsentierte mit viel Engagement die 
einzelnen Weine und teilte spannende In­
formationen zur Herstellung und den je­
weiligen Besonderheiten jedes Weins – stets 
mit einem Blick auf die zugehörigen Trau­
ben im Weinberg.

Südhaardter Sportverein 2023 e.V.

Der Südhaardter Sportverein 2023 e.V. blickt 
2025 auf ein vielfältiges Vereinsleben mit 
gesellschaftlichem Engagement zum Bei­
spiel in Form von zahlreichen Veranstaltun­
gen, natürlich sportlichen Aktivitäten und 
einigen vereinsinternen Weiterentwicklun­
gen zurück.

Gesellschaftliches Engagement

Der SSV hat zahlreiche Gäste bei seinen tra­
ditionellen Schlachtfesten in der Gemein­
dehalle Edesheim und im Clubhaus Rosch­
bach begrüßen dürfen. Der erste Vorsitzen­
de Uwe Schulz zeigte sich sehr erfreut über 
die große Resonanz zu Kesselfleisch, Brat­
wurst und Leberknödel und bedankt sich 
bei allen Helfern, durch deren Einsatz in der 
Küche oder hinter der Theke generell die 
Organisation solcher Veranstaltungen mög­
lich wird.

Ein Highlight bildeten die beiden Faschings-
veranstaltungen. Den Auftakt machte frei­

tags die „Esem tanzt“ Party in der Gemein­
dehalle Edesheim. Bei ausgelassener Stim­
mung tanzten die Gäste bis in die Nacht 
hinein. DJ Kietz sorgte für den perfekten 
Sound-Mix, so dass die Tanzfläche stets gut 
gefüllt war, und die Feiernden den Abend 
in vollen Zügen genossen.

Eine Tageskasse für den SSV23 Kinderfa­
sching am Faschingssonntag war nicht 
mehr notwendig, da alle Karten bereits im 
Vorverkauf vergriffen waren. DJ Rotte brach­
te mit seinen Beats die Halle zum Beben, 

Inmitten dieser wunderschönen Weinberg­
skulisse, die an diesem Tag einen Blick über 
die Rheinebene bis hin zum Schwarzwald 
ermöglichte, wurde liebevoll zubereitetes 
Fingerfood passend zu den Weinen ge­
reicht. Die Weinlese war im direkten Umfeld 
in vollem Gange und es entstanden ange­
regte Gespräche unter den Teilnehmern. 
Der Tag fand seinen Ausklang schließlich 
wieder in der Edesheimer Ortsmitte am Rat­
haus, mit direktem Übergang zum Jahr­
markt.

Die FWG Edesheim und die Bauern- und 
Winzerschaft freuen sich bereits auf eine 
Wiederholung im kommenden Jahr !

Svenja Fleischmann
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während die Moderatorinnen Verena Kroll 
und Annika Zeyer charmant durch das Pro­
gramm führten. Ein besonderes Highlight 
waren die mitreißenden Auftritte der Ju­
gend-Garde, der Funken-Garde und vom 
Solomariechen Anna Rupprecht, die mit 
ihrem Können das Publikum begeisterten.

Bei strahlendem Sonnenschein fand der 
Edesheimer Jahrmarkt statt und der SSV23 
war auch wieder mit seinem Stand dabei. Er 
war ein beliebter Treffpunkt für alle Sportler 
und weiterer Gäste, die mit einem kühlen 
Schorle schnell miteinander ins Gespräch 
kamen.

Sportliche Aktivität

Am Samstag, 18. Januar 2025 fand in der 
Gemeindehalle Edesheim wieder die Tisch-
tennis-Dorfmeisterschaft statt. Um die be­
gehrten Dorfmeister-Titel (Einzel Erwachse­
ne, Einzel Jugendliche und Teamwertung 
Erwachsene) haben zwar weniger Spieler 
als bei der letzten Dorfmeisterschaft im 
November 2023 mitgemacht, aber deswe­
gen war es nicht weniger spannend. Das 
Turnier fand in entspannter, familiärer At­
mosphäre statt und war von fairem Mitein­
ander geprägt. Die Dorfmeistertitel wurden 
wie folgt vergeben:

Einzelwertung Jugendliche
Raphael Rheinwalt
Bennet Kocher
Johann Kondziella

Einzelwertung Erwachsene
Cedric Hertel
Christoph Hartkorn
Andreas Ledig

Teamwertung
Geflügelzuchtverein
TTC Lord
Pokerrunde

Die SSV23-Garden haben bei den Prunk­
sitzungen des MGV Concordia dem Publi­
kum wieder ordentlich eingeheizt und für 
beste Stimmung gesorgt. Unter der Leitung 
von Nadja Supernok sorgten mehr als 40 
Mitwirkende für unvergessliche Momente. 
Die Tänzerinnen und Tänzer zeigten nach 
ihren intensiven Trainings eine professio­
nelle Choreografie. Alle waren mit viel Aus­
druckskraft und Leidenschaft dabei. Die 
beiden Veranstaltungen waren ein voller 
Erfolg, nicht zuletzt dank des Engagements 
aller Mitwirkenden.
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Die SSV23-Mannschaft hat bei der Dorf-
meisterschaft Schießen des Schützenver­
eins den dritten Platz mit 1098 Ringen hin­
ter den Mannschaften der Feuerwehr (1230 
Ringe) und Messdiener (1129 Ringe) belegt. 
Bei der Siegerehrung bekam die Mann­
schaft einen Pokal, eine Urkunde und ein 
Weinpräsent übergeben.

Seit Mai 2025 konnten sich die Turnkinder 
über vier neue Airtracks freuen. Dabei han­
delt es sich um aufblasbare Turnmatten, die 
ideal für das Training geeignet sind. Dank 
ihrer federnden Oberfläche bieten sie eine 
gelenkschonende Dämpfung bei gleichzei­
tig guter Stabilität – perfekt für Übungen, 
bei denen Sprungkraft, Balance und saube­
re Landungen gefragt sind.

Sehr erfreulich war auch die Gewinnung 
von zwei engagierte Übungsleiter-Assis-
tentinnen für unsere Donnerstagsturn­
stunde. Andrea Herbst und Sophie Kaiser 
unterstützen mit viel Einsatz und Freude 

das Training der zweiten Gruppe und leis­
ten dabei wertvolle Hilfe.

Drei Tage im Juli voller Bewegung, Team­
geist und Begeisterung veranstaltet vom  
Südhaardter Sportverein 2023 e. V. in 
Kooperation mit der F. C. Fußballschule. 
Am  abwechslungsreichen Fußball-Ferien-
Camp auf dem Sportplatzgelände in Rosch­
bach nahmen 53 Kinder im Alter von 7 bis 
11 Jahren teilt – trotz gelegentlicher Regen­
schauer, herrschte durchweg gute Laune. 
Der Spaß kam definitiv nicht zu kurz.

Zum Start erhielt jedes Kind ein Trainings-T-
Shirt und wurde anschließend einem der 
vier Teams zugeteilt. In verschiedenen Spiel­
formen wurde gemeinsam trainiert, gespielt 
und gegeneinander angetreten. Die Nach­
wuchskicker konnten ihre fußballerischen 
Fähigkeiten verbessern, stets betreut vom 
sechsköpfigen Trainerteam unter der Lei­
tung von Didi. Dieser zeigte sich nicht nur 
vom Einsatz der Kinder begeistert, sondern 
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auch von der Sportanlage selbst: „Die Kin­
der waren mit vollem Einsatz dabei – und 
der Rasenplatz? Der liegt unglaublich da, 
absolut bundesliga-tauglich“.

Der sportliche Teil fand seinen Abschluss in 
einer Siegerehrung, bei der jedes Kind eine 
Teilnehmerurkunde sowie ein Basecap er­
hielt. Ein besonderer Höhepunkt war der 
Besuch von Betzi, dem Maskottchen des 1.
FC Kaiserslautern, der mit Autogrammen 
und gemeinsamen Fotos für leuchtende 
Kinderaugen sorgte.

Zum zweiten Mal fand TK-Rückenkurs (Nov 
2025 bis Feb 2026) immer mittwochs von 
17.30 bis 18.30 Uhr im Sportheim Roschbach 
statt. SSV23-Kursleiter ist Christoph Hintze, 
ein ausgewiesener Gesundheitsexperte, der 
genau weiß was dem Rücken gut tut. Der 
Kurs stand  für alle offen (auch für Nicht-
Mitglieder) und egal wo man krankenversi­
chert war. Der Kurs ist nach §20 SGB V als 
Präventionskurs zugelassen und wird zu­
künftig sicherlich noch öfters angeboten.

Fast wäre das Sportgelände des SSV23 Aus­
tragungsort für ein Testspiel der U14 Fuß­
ballmannschaften des 1. FC Kaiserslautern 
und des SV Waldhof Mannheim gewesen. 
Leider fand das Spiel aufgrund der Absage 
einer der beiden Mannschaften nicht statt. 
Wir bleiben aber weiter dran und hoffen 
2026 Spielstätte sein zu dürfen.

Das Vereinsangebot umfasst folgende  
regelmäßige sportliche Aktivitäten:

Herrengymnastik
Damengymnastik I, II und III
Paartanz
Gardetanz
Junioren Fussball (alle Junioren Klassen)
Herren Fussball (I, II und Ü32)
Fitness für Jung und Alt

Ballsport AH
Eltern-Kind-Turnen
Kinder-Turnen
Allgemeines Turnen

Verein, Identität und Kommunikation

In der Gemeindehalle Edesheim fand die 
alljährliche Mitgliederversammlung des 
SSV23 statt. Die Vorstandschaft freute sich 
über die zahlreich erschienenen Mitglieder, 
die großes Interesse am Vereinsgeschehen 
zeigten. Neben den Berichten der unter­
schiedlichen Abteilungen wurden zwei 
neue Vereinsrät:innen – Anatoli Doberstein 
und Tanja Kocher –  für den Bereich „Veran­
staltungen“ gewählt, wodurch der Vereins­
rat weiter komplettiert werden konnte. Ein 
besonderer Moment des Abends war die 
feierliche Ernennung unseres verdienten 
Mitglieds Inge Müller zum Ehrenmitglied – 
eine Anerkennung für langjähriges Engage­
ment und herausragende Verdienste um 
den Verein. Die Vorstandschaft betonte die 
Wichtigkeit von Ehrenamt und Mitwirkung 
der Mitglieder für das Gelingen des Vereins­
lebens.

Mit einem herzlichen Willkommen eröffne­
te der erste Vorsitzende Uwe Schulz offiziell 
das SSV23-Vereinsfest, das sich zu einem 
tollen Tag mit einigen Ehrungen entwickeln 
sollte. Gleich zu Beginn richteten der VG-
Bürgermeister Daniel Salm und der Edes­
heimer Bürgermeister Christian Kocher ihre 
Grußworte an die Anwesenden und über­
brachten dem Verein ihre besten Glück­
wünsche.

Für einen besonders charmanten Moment 
sorgten die Weinprinzessinnen Maria I. aus 
Edesheim und Marieke I. aus Roschbach, die 
dem Verein ebenfalls zum Jubiläum gratu­
lierten. Mit einem Glas Sekt weihten sie an­
schließend stilvoll den neuen Getränkeaus­
schankwagen ein. Eine besonders schöne 
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Idee: Der Wagen war zuvor ausgeschlach­
tet worden, und aus den alten Elektrokabeln 
wurden drei Kupferbarren gegossen, die 
dann zugunsten des Vereins versteigert 
wurden.

Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung 
langjähriger Vereinsmitglieder: Die Übungs­
leiterin Hilde Simon wurde für bemerkens­
werte 50 Jahre Engagement vom Präsident 
des Pfälzer Turnerbundes Walter Benz mit 
der bronzenen Nadel ausgezeichnet, ihr 
Übungsleiterkollege Karl Fücks für über 30 
Jahre aktiver Übungsleitung ebenfalls. Der 
erste Vorsitzende Uwe Schulz ehrte zudem 
ein weiteres verdientes Mitglied Heide 
Immig, die sich viele Jahre bei den Turnerin­
nen und im Ausschuss eingebracht hatte – 
und dafür nun mit der Ehrenmitgliedschaft 
ausgezeichnet wurde.

Währenddessen kamen auch die kleinen 
Gäste voll auf ihre Kosten: Ob beim Hinder­
nisparcours, Fußball-Dart oder Fußball-Bil­
lard – der Spaßfaktor war riesig. Selbst für 
die Schussgeschwindigkeitsmessung bilde­
ten sich gerne mal Warteschlangen, und 
auf dem Trainingsplatz wurde natürlich 
auch ganz klassisch gekickt.

Ein kleines Manko gab es dennoch: einige 
Wetterkapriolen sorgten zwischendurch für 
ordentlich Wind und spontane kurze Re­
genschauer. Doch die gute Laune ließ sich 
davon niemand verderben. 

Der Südhaardter Sportverein 2023 e.V. legt 
Wert auf Vereinsidentität und moderne 
Kommunikation. 

Mit einem neuen 
modernen Vereins-
logo geht der Mehr­
sparten-Sportverein 
in die Zukunft. Be­
sonders wichtig war 
der Vorstandschaft, 
ein zentrales Ver­

sprechen einzulösen: Die Mitglieder sollten 
über das Logo mitentscheiden können. Der 
SSV23 ließ nach einem intensiven Gestal­
tungsprozess seine Mitglieder über drei un­
terschiedliche Entwürfe abstimmen – ein 
starkes Zeichen für gelebte Vereinsdemo­
kratie. Die Mitglieder entschieden sich mit 
deutlicher Mehrheit für das nun gewählte 
Design, das zukünftig das offizielle Erschei­
nungsbild des Vereins prägen wird. Der Vor­
standschaft war auch wichtig, dass das neue 
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Logo nicht nur professionell gestaltet ist, 
sondern auch von den SSV23-Mitgliedern 
mitgetragen wird. Gemeinsam mit dem 
Landauer Büro  für visuelle Kommunikati­
on  „Kluge Gestaltung“ und einer vereinsin­
ternen Arbeitsgruppe wurden drei Logo-
Ideen entwickelt. Das neue Logo wird ab 
sofort auf Trikots, Vereinskleidung, alle offizi­
ellen digitalen Kanälen und für Druckmateri­
alien verwendet. Die Abstimmung und die 
offizielle Vorstellung der drei Varianten fand 
im Rahmen des Vereinsfests statt.

Seit April 2025 informiert ein neuer Insta-
gram-Kanal Mitglieder und Interessierte 
über Neuigkeiten des Vereins. QR-Code ein­
fach scannen!

Sportanlagen

Für die Pflege der Sportanlagen organisier­
te der SSV23 etliche Arbeitseinsätze, bei 
denen Mitglieder Büsche zurückschnitten, 
Trainingsplätze instand setzten und die Au­
ßenanlagen vorbereiteten. Diese Aufräum- 
und Putzaktionen sind jährlich wiederkeh­
rende Maßnahmen, die maßgeblich dazu 
beitragen, damit unsere Fussballer ihren 
Sport ausüben können. Helfende Hände 
sind hier immer gefragt!

Förderungen 

Im Rahmen der Pfalzpreisverleihung im Juni 
2025 verlieh Jan Krämer, der Vorsitzende 
der Sportjugend Pfalz, Sonderpreise im 
Wert von insgesamt 8.000 Euro an 30 Ver­
eine. Der Südhaardter Sportverein 2023 e. V. 
wurde mit einem solchen Sonderpreis für 
seine Jugendarbeit gewürdigt.

Die Sportstiftung Pfalz setzt sich seit vielen 
Jahren für Bewegung, Sport und Spiel als wich­
tigen Beitrag zu einer lebendigen und gesun­
den Gesellschaft ein. Im Rahmen eines feierli­
chen Ehrungsmatinee des Sportbundes Pfalz 
wurde am 06. September im Hohenstaufensaal 
in Annweiler dem Südhaardter Sportverein 
2023 e.V. für seine besonderen Verdienste und 
sein langjähriges Engagement im Sport eine 
Förderung in Höhe von 1000 EUR verliehen.

Statistik

Vereinsrat : Uwe Schulz (1ter Vorsitzender), 
Franz Schröck (Finanzvorstand), Jens Schulz 
(Schriftführer), Inge Ciba, Anatoli Dober­
stein, Sandra Flickinger, Markus Geib, Fabi­
an Hemberger, Sylvia Kirchmer, Tanja Ko­
cher, Verena Kroll, Birgit Schneider-Riese­
berg, Achim Schulz, Manuela Seligmüller, 
Nadja Supernok und Martin Ziegler

Mitgliederanzahl :  
1330 Mitglieder aus 41 Ortschaften

davon 	599	 weiblich und 731 männlich

davon 	142	 im Alter von 	  0	-   6 Jahren

davon 	279	 im Alter von 	  7	- 14 Jahren
davon 	101	 im Alter von 	15	- 18 Jahren
davon 	 80	 im Alter von 	19	- 26 Jahren
davon 	203	 im Alter von 	27	- 40 Jahren
davon 	308	 im Alter von 	41	- 60 Jahren
davon 	217	 im Alter von > 61 Jahre

Fotos:  SSV 2023
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Mitte Oktober nahmen die Jungwinzer aus 
Edesheim mit großer Begeisterung am tra­
ditionellen Umzug des Weinlesefestes in 
Neustadt teil. Die Veranstaltung zog zahl­
reiche Besucher und Teilnehmer aus der 
gesamten Region an, und die Edesheimer 
Delegation hinterließ dabei einen bleiben­
den Eindruck.

Mit viel Herzblut und Engagement hatten 
die Jungwinzer aus Edesheim einen außer­
gewöhnlichen Motowagen gestaltet, der 
das Publikum und die Jury gleichermaßen 
begeisterte. Das originelle Design des Wa­
gens, das unter anderem lokale Elemente 
und die Tradition des Weinbaus kreativ ver­

band, wurde mit dem angesehenen Preis 
für einen der besten Wagen des Umzugs 
ausgezeichnet. Der Gewinn, ein Preisgeld in 
Höhe von 600 €,   sorgte für große Freude 
und zeigt, wie viel Kreativität und Arbeit in 
die Gestaltung dieses Beitrags geflossen 
sind.

Die Teilnahme am Weinlesefest war für alle 
Beteiligten aus Edesheim ein besonderes 
Erlebnis. Zahlreiche Edesheimer fanden den 
Weg nach Neustadt, um gemeinsam das 
Fest zu feiern, den Umzug zu begleiten und 
ihre Unterstützung für die Jungwinzer zu 
zeigen.

Mottowagen der Jungwinzer Edesheim 
beim Weinlesefest in Neustadt erhält Auszeichnung
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Beim diesjährigen Umzug der Owwergässer 
Winzerkerwe in Edenkoben waren die Jung­
winzer wieder mit voller Begeisterung dabei 
– und das bei echtem Kaiserwetter. Die 
Sonne meinte es fast zu gut mit ihnen: 
strahlend blauer Himmel, Temperaturen 
weit über 30 Grad, aber mindestens genau­
so hoch war die Stimmung.

Gemeinsam mit unserer Weinprinzessin 
Maria I., die in einem Oldtimer gefahren 
wurde, zog die Gruppe, die aus Jungwin­
zern und Mitgliedern des MGV Concordia 
bestand, durch die Straßen.

Trotz der Hitze war die Stimmung grandios. 
Gut gekühlter Schorle war natürlich der 
ständige Begleiter – sowohl zur inneren 
Abkühlung als auch zur äußeren Erfrischung. 
Dazu gab’s Eis, gute Laune und jede Menge 
Lachen.

Für alle Teilnehmer war der Umzug wieder 
ein echtes Highlight: Gemeinschaft, Traditi­
on, und Lebensfreude pur – so wie man’s 
bei den Owwergässern kennt und liebt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mitge­
macht, mitgefeiert und mitgetrunken 
haben !

Bericht der Jungwinzer zum Umzug 
der Owwergässer am Sonntag, den 22. Juni

Am 15. August 2025 wurde in Edesheim ein 
neues Kunstwerk am Mühlenwanderweg 
feierlich eingeweiht und der Gemeinde 
übergeben. Nach einem zweijährigen Pro­
jekt, initiiert von der CDU Edesheim, ent­
stand ein beeindruckendes Mühlenrad, das 
die Besucher an die historisch wertvollen 
Mühlen erinnern soll.

Platziert zwischen den Rahmen einer ehe­
maligen Tür an der Sandsteinmauer des 
Schlösschens Kupperwolf, zieht das Kunst­
werk die Blicke der Spaziergänger magisch 
an. Eugen Kocher, welcher den Entwurf er­
stellte, konnte dank des Engagements der 

Einweihung und Übergabe 
des Hinweisschildes Mühlenwanderwegs
Einweihung und Übergabe 
des Hinweisschildes Mühlenwanderweg
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Familie Möhring das Kunstwerk gemeinsam 
mit Winfried Schreiner vor Ort fachmän­
nisch befestigen. Nicht zu verachten ist das 
zwischenzeitlich entstandene Insektenhotel 
neben der Sitzgruppe an der VG Turnhalle, 
welches durch Winfried Schreiner und Peter 
Rodach mit viel Hingabe realisiert wurde.

Bei der Einweihung und Übergabe war Herr 
Verbandsbürgermeister Salm vor Ort und 
würdigte das Engagement in der Gemeinde 
Edesheim. 
Christian Kocher bedankte sich beim Vorsit­
zenden des CDU-Ortsverbandes sowie 
seinem Vater für die Herstellung und Spen­
de an die Bürger von Edesheim.

Ein Jahr voller Gemeinschaft und Aufbruch 
– und ein Jubiläum wirft seine Schatten vo­
raus : Der Heimat- und Kulturverein Edes­
heim zieht Bilanz.

Wer das vergangene Jahr im Ort aufmerk­
sam verfolgt hat, konnte spüren, wie viel 
sich bewegt hat – nicht laut, aber sichtbar, 
tragend, gemeinschaftlich. Der Heimat- und 
Kulturverein Edesheim e. V. hat 2025 mit 
Tatkraft, Ideenreichtum und einem wach­
senden Kreis von Engagierten ein Jahr ge­
staltet, das nicht nur zurückblickt, sondern 
bereits deutlich nach vorn zeigt.

Schon der frühe Sommer begann mit dem 
beliebten Pizzaabend, der wie gewohnt 

viele Menschen zusammenbrachte – ent­
spannt, unkompliziert, genau richtig, um 
die wärmere Jahreszeit im Ort zu eröffnen. 
Kurz darauf folgte das Strohhutkonzert, das 
längst zu einem festen musikalischen Be­
standteil im Edesheimer Kulturkalender ge­
worden ist. Auch in diesem Jahr sorgte die 
Big Band der Stadtkapelle Landau für ein 
beeindruckendes Klangbild und schuf eine 
Stimmung, die noch lange nachhallte.

Ein weiteres Sommerhighlight war das Hafen­
konzert, das in Zusammenarbeit mit der Evan­
gelischen Kirchengemeinde Edesheim veran­
staltet wurde. Die besondere Atmosphäre 
machte diesen Abend zu einem weiteren 
Glanzpunkt des Veranstaltungskalenders.

Ein Jahr voller Gemeinschaft und Aufbruch
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Erstmals wurde zudem das Format „Essen 
wie bei Oma“ eingeführt – ein gemeinsa­
mes Mittagessen in vertrauter Atmosphäre, 
mit liebevoll gekochten Klassikern, das 
Erinnerungen wachrief und Generationen 
an einem Tisch zusammenführte. Gegen 
Jahresende hin schloss sich die stimmungs­
volle Weihnachtsbaum-Erleuchtung an, die 
erneut viele Edesheimerinnen und Edeshei­
mer auf dem Baron-von-Holbach-Platz zu­
sammenbrachte – ein ruhiger, leuchtender 
Moment, der den Jahreskreis würdig be­
schloss.

Parallel zum Veranstaltungskalender entwi­
ckelte sich auch das regelmäßige Vereins­
leben weiter. Die Backkurse, die seit einiger 
Zeit angeboten werden, erfreuen sich steti­
ger Beliebtheit und waren auch in diesem 
Jahr wieder sehr gut besucht. Sie verbinden 
praktische Erfahrung mit dem Wunsch, altes 
Handwerk lebendig zu halten – eine kleine, 
aber wichtige Brücke zwischen Tradition 
und Gegenwart.

Gleichzeitig arbeitete der Verein über Mo­
nate hinweg an einem Projekt, das weit 
über das Kalenderjahr hinaus Bedeutung 
haben wird : dem Dorfbackhaus. Durch 
Spenden, Eigenleistung und gezielte Förde­
rung – unter anderem durch das EU-Pro­
gramm LEADER sowie einen Beitrag aus 
dem BASF-Projektwettbewerb – konnte 
dieses Vorhaben entscheidend vorange­
bracht werden. Insgesamt stehen dem Ver­
ein rund 100.000 Euro Fördermittel zur Ver­
fügung. Etwa 30.000 Euro wurden aus eige­
ner Kraft über Veranstaltungen, private 
Spenden und Unterstützung aus dem Dorf 
aufgebracht. Der Backofen ist bereits ge­
mauert, das Gebäude baulich fertiggestellt, 
der Innenausbau befindet sich auf der Ziel­
geraden. Bis Dezember werden die verblei­
benden Arbeiten – darunter Fliesenverle­
gung, Feinarbeiten und letzte Ausstattung 
– realisiert, sodass einer Nutzung ab dem 
Jahr 2026 nichts mehr im Wege steht. Was 
hier entsteht, ist weit mehr als ein funktio­
naler Ort : Es ist ein Raum für gemeinsames 
Handeln, Lernen und Erinnern.

Auch in anderen Bereichen hat der Verein 
seine Arbeit fortgeführt. In der Heimat­
pflege wurden Motive für neue Postkarten 
gesammelt, die das Edesheim von heute 
durch die Augen seiner Bewohner zeigen. 
Diese Aktion wurde im Herbst fortgeführt 
und wird auch weiterhin offen sein für neue 
Beiträge. Ein weiterer Höhepunkt im Ver­
einsleben war der gemeinsame Ausflug mit 
engagierten Helferinnen, Helfern und Inter­
essierten nach Rüdesheim. Die anschlie­
ßende Schifffahrt bot nicht nur schöne Ein­
drücke, sondern auch Zeit für Gespräche, 
neue Impulse und ein kleines Innehalten – 
ein Dankeschön für das Ehrenamt, das so 
vieles trägt.

Christian Braun
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2025 mit dem Kiju, Ehrenamt und Lebensfreude

Wir blicken auf ein aufregendes Jahr 2025 
zurück. Der Förderverein Kinder und Jugend 
e.V. durfte die Kinder und Jugendlichen in 
und um Edesheim mit großartigem Enga­
gement und vielen tollen Veranstaltungen 
begeistern.

Unser Jahr startete mit dem bunten Ange­
bot des Vorlesekinos. Die vielen fleißigen 
Leserinnen inszenierten tolle Bücher wie 
z. B. Der Grolltroll oder Rabe Socke kindge­
recht und spannend. Im Anschluss entstan­
den tolle Kunstwerke passend zum Buch. 
Ein kleiner Rabe mit rot gekringelter Socke 
oder kleine Grollmonster dürfen dann mit 
nach Hause. Ein Erlebnis das in Erinnerung 
bleibt. So fördert der Kiju nicht nur die Vor­
lesekinos, sondern auch Antolin. Eine Platt­
form auf der unsere Kinder fleißig Fragen zu 
gelesenen oder vorgelesenen Büchern be­
antworten und somit viele Punkte sam­
meln. Am „Ende“ des Lesejahres, steht die 
Preisverleihung.

In diesem Jahr durften die Kinder die Autorin 
Beatrice Finger mit ihrem Buch „Papagei Pit“ 
kennenlernen. Die Begeisterung war riesig 
und die Freude über die Geschenke noch 
größer. So macht lesen noch mehr Spaß.

Die Jahresfahrt in den Fun Forest Kandel im 
April war ein voller Erfolg. In luftiger Höhe 
haben schon die Kleinsten den größten 
Mut bewiesen und auch unsere Größten 
konnten Höhenluft schnuppern. Bei lecke­
rer Pizza zum Abschluss blieben keine Wün­
sche offen.

In diesem Jahr konnten wir an die erfolgrei­
che Schnitzeljagd in 2024 anknüpfen und mit 
der Märchenwanderung zur Hellerhütte Kin­
deraugen zum leuchten bringen. Nach zwei 
zauberhaften Stunden mit Geschichten und 
Spielen in der Natur gab es viel zu erzählen.

Die Vorschulkinder der beiden Kitas konn­
ten in der Tigerliga viel über Selbstbehaup­
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tung und Grenzen lernen. Spielerisch wurde 
den Kindern in 2 Terminen gezeigt wie sie 
in schwierigen Situationen für sich selbst 
einstehen.

Aufbauend auf den Kiju Englischkursen für 
1.+2. und 3.+4.Klasse, sowie dem Vorschul­
kurs, fand der English Summer in den Som­
merferien statt. Mit „Ice, Ice, Baby“ und 
wundervollstem Wetter lernt man eine 
Fremdsprache gleich viel leichter.

Direkt nach den Ferien fand der Jahrmarkt 
und das große Kiju Spielefest & Entenren­
nen statt. Viele ehrenamtliche Helfer haben 
nicht nur an diesem Tag wahnsinniges auf 
die Beine gestellt. Ein riesiges, vollbesuch­
tes Fest mit Highlights wie einer Fahrzeug­
ausstellung, Kinderschminken, Showauftrit­
ten und Spiel & Spaß krönte den Sonntag. 
Eddie Heimlich hat sich wieder voll ins Zeug 
gelegt, Markus Becker lieferte eine tolle 
Party und die Enten schwammen um die 
Wette. Mit Hüpfburg, Glitzertattoos und tol­
ler Stimmung musste der Tag einfach ein 
voller Erfolg werden.

Im Landauer Zoo stand ein großes Ereignis 
für die Act Up Theatergruppe an. Mit „Zoo­
landia“, einem Stationentheater an den 
Tiergehegen, lernten die Besucher das 
Leben der Tiere besser kennen. Der Ab­
schlusstanz am Affengehege war ein abso­
lutes Highlight für Mensch und Tier.

Die beiden Basare, das Kürbischnitzen, das 
Bastelatelier, der Nikolaus, die Fackelwan­
derung und viele Veranstaltungen mehr, 
füllen das Kiju Jahr und machen es beson­
ders. Mit Herz, Engagement und Leiden­
schaft lebt unser Verein. Die vielen ehren­
amtlichen Helfer und Spender machen die­
sen Verein stark und wertvoll.

„Was wir alleine nicht schaffen, dass schaf­
fen wir dann zusammen!“

Danke für ein aufregendes und gelungenes 
2025.

Auf in ein spannendes 2026!

Nadine Boos
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Am 9. November 2025 wurde in 
der Gemeinde Edesheim zum 
ersten Mal der Kunstpreis Edes­
heim verliehen. Die Veranstal­
tung, die in einem festlichen 
Rahmen stattfand, zog nicht nur 
Kunstbegeisterte an, sondern 
bot auch eine Plattform, um das 
kreative Schaffen der Edeshei­
merinnen und Edesheimer zu 
würdigen.

Die Jury des Kunstpreises be­
stand aus hochkarätigen Mitglie­
dern, darunter der Initiator des 
Kunstpreises Rainer Schlör, die 
renommierte Künstlerin Frau 
Fünffinger die ihr Atelier in Hain­
feld betreibt, die strahlende 
Weinprinzessin Maria I. und Ver­
bandsbürgermeister Daniel Salm. 
Gemeinsam hatten sie die schwierige Auf­
gabe, aus den eingereichten 22 Kunstwer­
ken die besten auszuwählen.

Insgesamt wurden drei herausragende 
Künstlerinnen ausgezeichnet. Der erste 
Platz, verbunden mit einem großzügigen 

Erster Kunstpreis der Gemeinde Edesheim: Ein großer Erfolg
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Preisgeld in Höhe von 500.– Euro, wurde an 
Frau Claudia OLMA verliehen, die mit ihrem 
besonderen Werk die Jury überzeugte. Den 
zweiten Platz – und damit 300.– Euro – er­
zielte Frau Monika KOLBE, während die erst 
13-jährige Mathilda Schmitt mit ihrer Blei­
stiftzeichnung den dritten Platz belegte 
und ein Preisgeld in Höhe von 200.– Euro 
erhielt. 

Die Veranstaltung war nicht nur eine Kunst­
prämierung, sondern wurde auch durch die 
musikalischen Klänge eines Saxophonisten 
(Marcus Heberger) untermalt, der die 
Atmosphäre mit seinen sanften Melodien 
verzauberte. Diese gelungene Kombination 
aus Kunst und Musik trug dazu bei, dass der 
Vormittag zu einem unvergesslichen Erleb­
nis für die Teilnehmer und Gäste wurde.

Der erste Kunstpreis der Gemeinde Edes­
heim hat nicht nur das kreative Potenzial 

der Gemeinde ins Rampenlicht gerückt, 
sondern auch den Zusammenhalt der Ge­
meinde gefördert. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die Kunstwerke zu 
bewundern und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Mit dieser erfolgreichen Premiere will die 
Gemeinde Edesheim künftig weiterhin 
kreative Talente fördern und den Austausch 
zwischen Künstlern und der Öffentlichkeit 
stärken. Die Kunst soll in Edesheim Zukunft 
haben. Alle Teilnehmenden erhalten die 
Möglichkeit ihre Werke anlässlich des Neu­
jahrsempfangs nochmals auszustellen – 
eine vielversprechende Perspektive für die 
kulturelle Entwicklung unserer Gemeinde. 
Vielen Dank nochmal an dieser Stelle an 
Rainer Schlör, der diesen Kunstpreis ins 
Leben gerufen hat.
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Sterbefälle		  			       Dezember 2024 und Jahr 2025

Boos, Karl	 89 Jahre	 Nov. 2024 
Ludwigstraße 51
Mardo, Uta	 63 Jahre	 Nov. 2024 
Kämmererstraße 2a
Koch, Maria	 94 Jahre	 Dez. 2024 
Hainfeld
Grießemer, Lidwina	 92 Jahre	 Dez. 2024 
Speyerer Straße 1
Vosseler, Christel	 82 Jahre	 Dez. 2024 
Landau
Schreiber, Petra	 61 Jahre	 Dez. 2024 
Staatsstraße 50
Scharfenberger, Frieda	 100 Jahre	 Dez. 2024 
Jahnstraße
Schreiner, Hedwig	 103 Jahre	 Jan. 2025 
Neustadt
Schweisgut, Stefan	 57 Jahre	 Jan. 2025 
Hochgasse 20a
Glaser, Ute	 62 Jahre	 Jan. 2025 
Am Linsenberg 10
Bäumchen, Ludwig	 89 Jahre	 Jan. 2025 
In den Neunmorgen 11
Reinstein, Uta	 78 Jahre	 Jan. 2025 
Staatsstraße 29
Graf, Friedrich	 65 Jahre	 Jan. 2025 
Kehrweg 5
Kuhn, Hilde	 97 Jahre	 Feb. 2025 
Bellheim
Immig, Adam	 85 Jahre	 Feb. 2025 
Landau
Niebes, Helga	 86 Jahre	 Feb. 2025 
Rhodter Str. 17
Glaser, Karl	 90 Jahre	 Feb. 2025 
Ludwigstraße 121
Minges, Ernst	 87 Jahre	 Feb. 2025 
Staatsstraße 51
Piekacz, Claudia	 96 Jahre	 April 2025 
Altenkirchen

Altersgruppen		 in Prozent		

bis 9 Jahre		  10,35 %		
10 - 19 Jahre		  9,95 %		
20 - 29 Jahre		  7,45 %		
30 - 39 Jahre		  12,24 %		
40 - 49 Jahre		  12,28 %		
50 - 59 Jahre		  14,54 %		
60 - 69 Jahre		  15,79 %		
70 - 79 Jahre		  11,36 %		
80 - 89 Jahre		  5,16 %		
90 - 99 Jahre		  0,89 %
ab 100 Jahre		  0,00 %

Hauptwohnung: 2483 
Nebenwohnung: 81 
Einwohner gesamt: 2564

Gemeindestatistik Edesheim				         Stand: 31. 10 2025

Religion				  

evangelisch		  16,92 %		
katholisch		  45,75 %		
keine Angabe		  33,67 % 
andere rel. Gemeinschaften	 3,35 %		

einzuschulende Kinder

2026		  30 
2027		  22 
2028		  22 
2029		  25 
2030		  20 
2031		  19

	 gesamt	 138

           Alter  Beerdigung           Alter  Beerdigung

Utzig, Gisela	 88 Jahre	 April 2025 
Jahnstraße 15
Hummel, Karlheinz	 78 Jahre	 Mai 2025 
Eisenbahnstraße 13
Völlinger, Karl Ernst	 66 Jahre	 Mai 2025 
Ludwigstraße 46
Braun, Lucia Maria	 97 Jahre	 Juni 2025 
Rhodter Straße 7
Braun, Harald		  Juli 2025 
Hochgasse 46
Priester, Helmut	 81 Jahre	 Juli 2025 
Edenkoben
Reinfrank, Harald	 58 Jahre	 Aug. 2025 
Staatsstraße 48
Bach, Alfred	 86 Jahre	 Aug. 2025 
Kirchberg 2
Matheis, Marliese	 90 Jahre	 Aug. 2025 
Hochgasse 55
Krieger, Anna Walburga	 87 Jahre	 Sept. 2025 
Ludwigstraße 21
Fleischmann, Josef	 95 Jahre	 Sept. 2025 
An der Blenk 21
Kempf, Anneliese	 83 Jahre	 Okt. 2025 
Leonhard-Eckel-Siedlung
Bormann, Hildegard	 77 Jahre	 Okt. 2025 
Ludwigstraße
Bechtold, Emilie	 86 Jahre	 Okt. 2025 
Steingasse 7
Lutz, Marliese	 94 Jahre	 Okt. 2025 
Kirchberg 25
Klimm, Günter	 85 Jahre	 Okt. 2025 
Staatsstraße 65
Hennig, Ingrid	 74 Jahre	 Okt. 2025 
Jahnstraße 15
Lutz, Erna	 92 Jahre	 Okt. 2025 
Rhodterstraße 10
Rocker, Irmgard	 73 Jahre	 Nov. 2025 
Am Rebstöckel 4
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Terminkalender 2026 für die Ortsgemeinde Edesheim – Auszug

.Januar 2026
01.01. Neujahrsempfang Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
04.01. Neujahrsempfang Gemeinde Gemeindehalle
10.01. Winterwanderung MGV Concordia         X
10.01. Sternsinger sind in Edesheim unterwegs Kath. Kirchengemeinde
15.01. Generalversammlung mit Neuwahlen Kath. Kirchenchor Pfarrheim         X
17.01. Tischtennis-Dorfmeisterschaft Südhaardter Sportverein 2023 e.V. Gemeindehalle
18.01. Theaterfahrt n. KA: Musiktheater "D. Com. Harm." kfd  -  kath. Frauengemeinschaft
25.01. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
30.01. Vorlesekino KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Pfarrheim
30.01. Fackelwanderung durch Edesheim KiJu,  Förderverein Kinder und Jugend Petersbrunnen
31.01. 1. MGV Prunksitzung 2025 MGV Concordia Gemeindehalle
. Februar 2026
07.02. 2. MGV Prunksitzung 2025 MGV Concordia Gemeindehalle
12.02. Närrische Singstunde Kath. Kirchenchor Pfarrheim         X
13.02. Faschingsveranstaltung Südhaardter Sportverein 2023 e.V. Gemeindehalle
15.02. Kinder- und Jugendfasching Südhaardter Sportverein 2023 e.V. Gemeindehalle
20.02. Offizieller Festakt 150 Jahre Freiw. Feuerwehr Feuerwehr Gemeindehalle         X
22.02. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
28.02. Schlachtfest MGV MGV Concordia Schwanennest         X
28.02. Helferessen KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Kita Wiesenwichtel         X
.März 2026
01.03. Seniorennachmittag Gemeinde    Gemeindehalle
01.03. Theaterfahrt n. KA: Oper "Rinaldo" kfd - kath. Frauengemeinschaft
06.03. Weltgebetstag der Frauen kfd - kath. Frauengem./ev. Kircheng. ev. Kirche
06.03. Vorlesekino KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Pfarrheim
06.03. Mitgliederversammlung Südhaardter Sportverein 2023 e.V. Gemeindehalle         X
06.03. Mitgliederversammlung Lese- und Gesangsverein Seniorenstube         X
07.03. Generalversammlung Schützenverein Schützenhaus         X
07.03. Schlachtfest Südhaardter Sportverein 2023 e.V. Gemeindehalle
10.03. - 22.03. Dorfmeisterschaft Schützenverein Schützenhaus
15.03. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
16.03. Mitgliederversammlung MGV Concordia Pfarrheim         X
20.03. Bastelatelier KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Pfarrheim
20.03. Frühjahrsbasar KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Gemeindehalle
21.03. Weinexchange Bauern- und Winzerschaft
22.03. Fastenessen Messdiener Pfarrheim
22.03. Siegerehrung Dorfmeisterschaft Schützenverein Schützenhaus
22.03. Landtagswahlen Wahllokale
27.03. Mitgliederversammlung Heimat- und Kulturverein Seniorenstube/Ratskeller         X
29.03. Osterschießen Schützenverein Schützenhaus
31.03. Osterschießen Schützenverein Schützenhaus
.April 2026

05.04. Osterschießen Schützenverein Schützenhaus
06.04. Osterschießen Schützenverein Schützenhaus
12.04. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
19.04. Weißer Sonntag in Edesheim Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
22.04. Mitgliederversammlung der CDU CDU Ortsverband Seniorenstube         X
26.04. Mitgliederversammlung mit Neuwahlen Kath. Elisabethen-Krankenpflegeverein Pfarrheim         X
30.04. Rock in den Mai FWG Edesheim Wachthaus
.Mai 2026
02.05. + 03.05. Zeltlager KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Hauberhaus
03.05. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
09.05. Strohhutkonzert I Heimat- und Kulturverein Wachthaus
10.05. Maiandacht an der Madonna kfd – kath. Frauengemeinschaft Weyherweg 
23.05. Jahreskonzert Kuckucksmusikanten Kuckucksmusikanten Gemeindehalle
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Terminkalender 2026 für die Ortsgemeinde Edesheim – Auszug           Fortsetzung

30.05. + 31.05. Floriansfest Feuerwehr Feuerwehrhaus
31.05. Gipfeltreffen Annaberg Pfarrei Hl. Anna Annaberg, Burrweiler
.Juni 2026
03.06. Pizzaabend Heimat- und Kulturverein Wachthaus
04.06. Fronleichnamsprozession Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
13.06. Schnitzeljagd KiJu, Förderverein Kinder u Jugend
13.06. Sommerkonzert des MGV Concordia MGV Concordia Gemeindehalle
14.06. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
14.06. Bouleturnier der CDU CDU Ortsverband Baron-von-Holbach-Platz
20.06. Familientag MGV Concordia Schwanennest         X
20.06. + 21.06. Jubiläumswochenende Förderverein der Messdiener Wachthaus
21.06. Jugendfeuerwehrwettkampf Feuerwehr Feuerwehrhaus
27.06. Sommerkonzert Voice Art Edesheim Lese- und Gesangsverein Gemeindehalle
28.06. Veranstaltung des HUK Heimat- und Kulturverein
28.06. Gemeindefest Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
.Juli.2026
11.07. Strohhutkonzert II Heimat- und Kulturverein Wachthaus
.August 2026
14.08. Familienfest der CDU CDU Ortsverband Wachthaus
16.08. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
. September 2026
04.09. - 07.09.  Edesheimer Jahrmarkt  
12.09. + 13.09. Oldtimerwandern KiJu, Förderverein Kinder u Jugend Wachthaus
12.09. + 13.09. Dorfflohmarkt
13.09. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
19.09. Herbstbasar KiJu, Förderverein Kinder u Jugend Gemeindehalle
.Oktober 2026
02.10. 70 Jahre Heimat- und Kulturverein Edesheim Heimat- und Kulturverein Gemeindehalle
02. - 04.10. Fest des Federweißen Freiwillige Feuerwehr, Förderverein Weingut Schwedhelm
03.10. Wandertag Schützenverein         X
17.10. Mitgliederversammlung Förderverein der Messdiener Pfarrheim         X
18.10. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
23.10. Vorlesekino KiJu, Förderverein Kinder & Jugend Pfarrheim
24.10. +  25.10. Theater des HUK Heimat- und Kulturverein Gemeindehalle
.November.2026
01.11. Allerheiligen-Café der Messdiener Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
11.11. Martinsspiel/Martinsumzug Kath. Kirchengemeinde Pfarrwingert
11.11. Martinsumzug Feuerwehr Feuerwehrhaus
14.11. Essen wie bei Oma Heimat- und Kulturverein Gemeindehalle
15.11. Pfarrcafé Kath. Kirchengemeinde Pfarrheim
15.11. Gedenkfeier  K r i e g e r d e n k m a l Gemeinde Kriegerdenkmal
20.11. Vorlesekino KiJu,  Förderverein Kinder und Jugend Pfarrheim
21.11. Helferessen mit Vereinsmeister-Ehrung Schützenverein Schützenhaus         X
21./22.11. Tag des Gebets Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
27.11. Weihnachtsbaumerleuchtung Heimat- und Kulturverein Wachthaus
27.11. Bastelatelier KiJu,  Förderverein Kinder und Jugend Pfarrheim
29.11. Waldadvent Gemeinde Hauberhaus
.Dezember 2026
01.12. Beginn Kartenvorbestellungen Prunksitzungen MGV Concordia Egon Simon
01.12. Aktion Adventsfenster Kath. Kirchengemeinde
01.12. Rorateamt und adventlicher Abend im Pfarrheim kfd - Kath. Frauengemeinschaft Kirche/Pfarrheim
04.12 + 05.12. Adventsmarkt Förderverein der Messdiener
06.12. Nikolausfeier Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
06.12. Nikolaus kommt nach Edesheim KiJu, Förderverein Kinder u Jugend Wachthaus
13.12. Weihnachtskonzert Voice Art Edesheim Lese- und Gesangverein Kath. Kirche
19.12. Weihnachtsfeier Schützenverein Schützenhaus         X
20.12. Adventskonzert MGV MGV Concordia Kath. Kirche
24.12. Weihnachtsmusical Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche

Der Rathaustreff findet immer am 01. und 03. Mittwoch des Monats statt! 

Vereinsinterne Veranstaltungen sind mit einem   "X" gekennzeichnet.
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Die Digitalisierung schreitet in der Gemein­
de Edesheim unaufhörlich voran. Ein be­
sonders positives Beispiel für diese Entwick­
lung ist der beeindruckende Nutzungsgrad 
des WhatsApp-Kanals der Gemeinde, der 
mittlerweile über 700 Follower zählt.

Zusätzlich zu WhatsApp betreibt die Ge­
meinde Edesheim seit diesem Jahr auch 
einen Instagram-Account, der besonders 
junge Menschen anspricht.

Ein herzliches Dankeschön geht an Lydia 
Doberstein, die sich mit viel Engagement 
um die Betreuung des Instagram-Accounts 
und den WhatsApp-Kanals kümmert.

Die kommunale Homepage bleibt ebenfalls 
eine zentrale Informationsquelle und wird 
von Peter Rodach betreut.

Edesheim ist so­
mit ein hervorra­
gendes Beispiel 
für die gelunge­
ne Integration di­
gitaler Innovatio­
nen.

Christian Kocher
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